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Die MEDCARE bietet als erste Veranstaltung 
einen ganzheitlichen Ansatz der Patientenver-
sorgung. So stellen der Kongress und die Fach-
ausstellung die Behandlung von Krankheitsbil-
dern in den Mittelpunkt. Gleichzeitig werden 
gute Beispiele für eine optimale Überleitung des 
Patienten aus der Klinik in die stationäre und 
ambulante Pflege aufgezeigt.

Kongressschwerpunkte: Pflegefachliche 
Fortbildung und innovative Lösungs-
ansätze für das Pflegemanagement

In der pflegefachlichen Fortbildung erwartet 
Sie ein praxisorientiertes Angebot mit neuesten 
Erkenntnissen rund um Wundversorgung,  
Ernährungstherapie, Stoma- und Inkontinenz- 
versorgung sowie Palliativversorgung, Schmerz- 
management, Hygiene und Intensivpflege.

Zentrale Kongressbausteine sind indikations-
bezogene Foren, Seminare und Workshops. 
Außerdem haben Sie in der Mittagspause die 
Möglichkeit, interessante Fachvorträge der 
Aussteller zu besuchen.

Nutzen Sie das hochkarätige, zertifizierte 
Fortbildungsangebot, das in Zusammenarbeit 
mit führenden wissenschaftlichen Gesell-
schaften und Branchenverbänden konzipiert 
wurde, für Ihr berufliches Weiterkommen und 
zum intensiven interdisziplinären Erfahrungs-
austausch!

MEDCARE: 
Pflege am Puls der Zeit

Sie können sich Ihr Programm individuell 
zusammenstellen und auch vor Ort 
zwischen den Kongressthemen wechseln. 
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Ideelle Träger 

•	BIV-OT – Bundesinnungs-
	 verband für Orthopädie-

Technik

•	bpa – Bundesverband 
privater Anbieter sozialer 
Dienste e.V.

•	BVMed – Bundesverband 
Medizintechnologie e.V.

•	BVPM – Bundesverband 
Pflegemanagement e.V.

•	DGEM – Deutsche 
	 Gesellschaft für 
	 Ernährungsmedizin e.V.

•	DGfW – Deutsche Gesell-
schaft für Wundheilung 
und Wundbehandlung e.V.

•	DGKH – Deutsche Gesell-
schaft für Krankenhaus-

	 hygiene e.V.

•	DGP – Deutsche Gesell-
schaft für Palliativmedizin 
e.V.

•	DGSS Deutsche Schmerz-
gesellschaft e.V.

•	FgSKW – Fachgesell-
schaft Stoma, Kontinenz 
und Wunde e.V.

•	ICW – Initiative 
	 Chronische Wunden e.V. 

•	VHD – Vereinigung der 
Hygienefachkräfte der 
Bundesrepublik Deutsch-
land e.V.

6. MITTEL- 
DEUTSCHE 
INTENSIV- 

PFLEGETAGE

ERNÄHRUNGS-
THERAPIE

STOMA- 
VERSORGUNG

INKONTINENZ-
VERSORGUNG

HYGIENE 7. LEIPZIGER 
WUNDTAGE

PALLIATIV-
MEDIZIN 

SCHMERZ-
MANAGEMENT
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Aktuelle Angebote 
für die Pflege

Über neueste Produkte und Serviceleistungen 
für den Pflegealltag können Sie sich auch 2019 
wieder in der begleitenden Fachausstellung der 
MEDCARE informieren.

ANGEBOTSBEREICHE

• Medizinprodukte, Bedarfs- und Verbrauchs-
artikel für folgende Therapien:

	 • Moderne Wundversorgung, 
	 • Stomaversorgung
	 • Inkontinenzversorgung
	 • Ernährungstherapie (enteral, parenteral)

•	Flächendesinfektion, Reinigung, Entsorgung

•	EDV- und Kommunikationstechnik

•	Homecare-Services, Pflege- und 
	 Gesundheitseinrichtungen

•	Fachverlage, Aus- und Fortbildung

•	Beratung und Dienstleistung

Interdisziplinärer 
Austausch

Kompakt, zielorientiert und natürlich zertifiziert 
bringt Sie das Fortbildungsangebot der 
MEDCARE an zwei Veranstaltungstagen auf 
den aktuellen Stand. Die Inhalte sind dabei vor 
allem auf folgende Berufsgruppen zugeschnit-
ten:

•	Fachpflegekräfte mit den Aufgaben Wund-
versorgung, Ernährungstherapie, Stoma- und 
Inkontinenzversorgung, Palliativmedizin, 
Schmerzmanagement, Hygiene

•	Pflegedienstleiter, Pflegedirektoren

•	Case Manager

•	Inhaber, Geschäftsführer

•	Stations-, Bereichs- und Teamleitungen

•	Intensivpflegekräfte

Aktuelle Kongressinfos erhalten Sie mit unserem Newsletter.
Jetzt anmelden unter www.medcare-leipzig.de/newsletter

MEDCARE: 
Der Kongress

MEDCARE: 
Die Fachausstellung
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Seminare	 Die Seminare stellen jeweils eine Therapie in den Mittelpunkt. In einem 
Vortrag werden aktuelle Inhalte vermittelt.

Workshops	 In den Workshops soll den Teilnehmern das Wissen in kleinen Gruppen  
(20 bis 30 Personen) auf praktische Weise vermittelt werden.

Ausstellerworkshops	 In der Mittagspause des Kongressprogramms haben Sie die Möglichkeit, in 
Ausstellerworkshops neueste Produkte kennenzulernen und Schulungen 
wahrzunehmen. 

Zusatz-	 Die Zusatzveranstaltungen sind unabhängig vom Kongressprogramm und 
haben eigene Zeitabläufe. Bitte beachten Sie die Angaben zu den einzelnen 
Veranstaltungen.

Fortbildungspunkte	 Ihre Teilnahme am Kongress wird mit 6 Fortbildungspunkten für einen Tag 
und 10 Fortbildungspunkten für zwei Tage im Rahmen der Registrierung 
beruflich Pflegender honoriert. Die Punkte sind auf der Teilnahmebescheini-
gung vermerkt, die Sie vor Ort erhalten.

ICW-Zertifizierung	 Es werden pro Tag 6 Rezertifizierungspunkte der ICW/TÜV-Zertifizierung 
vergeben. Die Punkte sind auf der Teilnahmebescheinigung vermerkt, die Sie 
vor Ort erhalten.

Themen-	 Die Themenschwerpunkte sind im Programm wie folgt farblich markiert:
schwerpunkte

Wichtige Hinweise
zum Kongressprogramm

Mitarbeiter / Management

6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage

Ausstellerworkshops

Seminare
Workshops

WSSM6. MI

7. Leipziger Wundtage

7. LW AW

Ident.-Nr. 20150605

veranstaltungen
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7. Leipziger 
Wundtage

Die Leipziger Wundtage finden erstmals im 
Rahmen des Kongresses der MEDCARE statt. 
Folgende interessante Themen stehen auf dem 
Programm:

Mittwoch, 18. September 2019

•	Dekubitus oder inkontinenzassoziierte 
Dermatitis? Entstehung, Klassifizierung und 
Herausforderungen für die Praxis

•	Die Entbürokratisierung der Pflegedokumen-
tation mit dem Strukturmodell – Chancen und 
Risiken

•	Haut und Hautpflege

•	Kinderhaut und Wunden

•	Dokumentation im Auge des Medizinrechts

•	Alles anders? Wundversorgung bei Kindern

•	Differentialdiagnose Ulcus cruris

•	(Wund-) Dokumentation – Fluch oder Segen?

•	Alltag in der Knastklinik – Drogen und 
Problemwunden

Donnerstag, 19. September 2019

•	Diabetes mellitus – Wen trifft es, kann man 
vorbeugen und wie behandeln?

•	Expertenstandards in der Pflege: Pflicht, Kür 
oder einfach nur überflüssig?

•	Dekubitus – vermeidbar oder nicht? Der neue 
Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in 
der Praxis

•	Initiative Chronische Wunden e.V.: Aus der 
Praxis für die Praxis – Wundversorgung ist 
nicht nur Pflaster wechseln

•	Expertenstandard Demenz: Beziehungsge-
staltung von und mit Menschen mit Demenz

•	Pflege deinen Humor!

•	Pflege von Menschen mit onkologischen Wunden

•	Die kranke Haut als Zeichen einer wunden Seele

•	Klinikclowns für kranke Kinder – Lachen und 
Humor als Medizin

•	Der diabetische Fuß

•	Aromatherapie in der Pflege

•	Kinaesthetics und die Expertenstandards in 
der Pflege

•	Expertenstandard: Erhaltung und Förderung 
der Mobilität

Partner: 
Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)
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6. Mitteldeutsche 
Intensivpflegetage

Die Mitteldeutschen Intensivpflegetage finden 
erneut zusammen mit der MEDCARE statt. 
Auch hier erwarten Sie interessante Beiträge zu 
wichtigen Themen:

Mittwoch, 18. September 2019

•	Versorgungskette Teil 1: Überleitmanagement 
in der Intensivpflege

•	Versorgungskette Teil 2: Akute Intensivpflege

•	Versorgungskette Teil 3: Rehabilitationsein-
richtungen

•	Versorgungskette Teil 4: Außerklinische 
Intensivpflege

•	Versorgungskette Teil 5: Die Sicht der Ange-
hörigen

•	Versorgungskette Teil 6: Therapeuten als Teil 
des interdisziplinären Teams im intensivmedi-
zinischen Setting

•	Versorgungskette Teil 7: Ethischer Konflikt 
der Angehörigen von Intensivpatienten bei 
der Umsetzung einer ggf. lebensbeendenden 
Patientenverfügung

•	Versorgungskette Teil 8: Betreuung von Pallia-
tivpatienten stationär und poststationär am 
UKJ

Donnerstag, 19. September 2019

•	Wann wird das Drama zum Notfall?

•	Lebensqualität in der außerklinischen Inten-
sivversorgung

•	Bedürfnisorientierte Pflege: Bewusst pflegen 
– bewusst leben

•	Hygiene auf der Intensivpflegestation im 
Krankenhaus: aseptische Waschungen

•	Historische Beatmungs- und Narkosetechnik 
in der Intensivpflege

•	Blitzlicht Hygiene – außerklinische Intensiv-
pflege

•	Individualisierte Beatmung

•	Hygiene auf der Intensivstation: Die ADVOS 
multi – ein Allrounder auf der Intensivstation

•	Extrakorporale Membranoxygenierung 
(ECMO)

•	Sekretmanagement innerklinisch

•	Außerklinisches Sekretmanagement
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Übersicht 
Kongressprogramm
Mittwoch, 18. September 2019

6. Mitteldeutsche 
Intensivpflegetage

09:00 Keynote
Pflege – Quo vadis?

09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 S 1.1 · Schmerzmanagement
AWMF-S3-Leitlinie: Schmerzer-
fassung bei Bewohnern  
von staatlichen Altenhilfe- 
einrichtungen

M 1.2 · Mitarbeiter /  
Management
Podiumsdiskussion: 
Pflege – Quo vadis? 

09:45

10:00 ITS 1.3 · Intensivplfege
Versorgungskette 1: Überleitma-
nagement in der Intensivpflege

S 1.4 · Wundversorgung
Dekubitus oder inkontinenz- 
assoziierte Dermatitis?  
Entstehung, Klassifizierung und 
Herausforderungen für die Praxis

S 1.5 · Stomaversorgung
Parastomale Hernien  
und deren Versorgung

S 1.6 · Wundversorgung
Die Entbürokratisierung 
der Pflegedokumentation 
mit dem Strukturmodell – 
Chancen und Risiken

S 1.7 · Palliativmedizin
Gesundheitl. Versorgungspla-
nung am Lebensende: (nur) ein 
Thema für stationäre Pflegeein-
richtungen?

S 1.8 · Inkontinenzversor-
gung
Expertenstandard: Förderung der 
Harnkontinenz in der Pflege

10:00

10:15 M 1.9 · Mitarbeiter / Manage- 
ment | Wundversorgung: 
Strukturaufbau für moderne 
Wundversorgung – Präsentation 
und Diskussion erster Ansätze

S 1.10 · Wundversorgung
Haut und Hautpflege: Wichtige 
pflegerische Kenntnisse 
und sinnvolle pflegerische 
Maßnahmen

10:15

10:30 ITS 1.11 · Intensivpflege
Versorgungskette 2:  
Akute Intensivpflege

10:30

10:45 10:45

11:00 11:00

11:15 11:15

11:30 S 2.1 · Hygiene
Händehygiene

M 2.2 · Mitarbeiter /  
Management
Pflegepersonalstärkungsgesetzt 
(PpSG) und Pflegeflexit

 11:30

11:45 ITS 2.3 · Intensivpflege
Versorgungskette 3: 
Rehabilitationseinrichtung

S 2.4 · Wundversorgung
Kinderhaut und Wunden

 S 2.5 · Wundversorgung
Alltag in der Knastklinik – 
Drogen und Problemwunden

S 2.6 · Ernährungsthe-
rapie
Ernährungstherapie bei 
pflegebedürftigen alten 
Menschen – Fallvorstellung

M 2.7 · Mitarbeiter /  
Management
Mentale Balance – Stress 
erkannt, Gefahr gebannt

S 2.8 · Stomaversorgung
Hilfsmittelversorgung bei 
vorgewölbten Körperprofil

M 2.9 · Mitarbeiter /  
Management | Verantwor-
tungsvoller Umgang mit frei-
heitsentziehenden Maßnahmen 
in der Pflege

11:45

12:00 M 2.10 · Mitarbeiter /  
Management
Wunde: Dokumentation im Auge 
des Medizinrechts

12:00

12:15 ITS 2.11 · Intensivpflege
Versorgungskette 4:  
Außerklinische Intensivpflege

12:15

12:30 AW 1 · Ausstellerworkshop
Back to nature – die hohe Kunst 
der Natur

12:30

12:45 AW 2 · Ausstellerwork- 
shop 
Nasensonden, Lagekontrolle 
sicherer machen, Problematik 
und neues Wissen

AW 3 · Ausstellerwork- 
shop | Plasma care – mobile 
Wundversorgung mit kaltem 
Plasma: Anwendung, Prä-
Klinik, Update klinische Prüfung

12:45

13:00 13:00

13:15 13:15

13:30 13:30

13:45 S 3.1 · Wundversorgung
Alles anders? Wundversorgung 
bei Kindern

  S 3.2 · Schmerzmanagement
Chronische Schmerzen – 
Bedeutung für die pflegerische 
Langzeitversorgung

 S 3.3 · Stomaversorgung
Homecare – Betreuung von 
Menschen mit Stoma

13:45

14:00 ITS 3.4 · Intensivpflege
Versorgungskette 5:  
Die Sicht der Angehörigen

S 3.5 · Wundversorgung
Differentialdiagnose 
Ulcus cruris

S 3.6 · Wundversorgung
Problemwunden und 
Vakuumtherapie

S 3.7 · Hygiene
Multiresistente Erreger –  
Teil 1: Klinik

WS 3.8 · Palliativmedizin
Workshop: Aromatherapie

14:00

14:15 14:15

14:30 ITS 3.9 · Intensivpflege
Versorgungskette 6: ET / PT als inter- 
diszipl. Team im intensivmed. Setting

S 3.10 · Hygiene
Multiresistente Erreger –  
Teil 2: Heim und Häuslichkeit

14:30

14:45 14:45

15:00 15:00

15:15 S 4.1 · Wundversorgung
(Wund-) Dokumentation –  
Fluch oder Segen?

 15:15

15:30 ITS 4.2 · Intensivpflege
Versorgungskette 7: Ethischer 
Konflikt bei Patientenverfügung

S 4.3 · Schmerzmanagement
Entlassung von  
Schmerzpatienten*innen

S 4.4 · Palliativmedizin
Palliative und hospizliche 
Begleitung von Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung

S 4.5 · Inkontinenzversor-
gung | Was ist Urotherapie?  
Ein Einblick zum Hilfsmit-
teleinsatz bei Harn- und 
Stuhlinkontinenz

15:30

15:45 S 4.6 · Ernährungsthe-
rapie
Was heißt 
Mangelernährung?

S 4.7 · Hygiene
Hygiene im Umgang mit 
Kathetern und Sonden

M 4.8 · Mitarbeiter /  
Management | Netzwerk- 
arbeit im Bereich Gesundheit  
und Pflege in Chemnitz

15:45

16:00 ITS 4.9 · Intensivpflege 
Versorgungskette 8: Betreuung von 
Palliativpatienten post-/ stationär

 16:00

16:15  16:15

16:30 16:30
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6. Mitteldeutsche 
Intensivpflegetage

09:00 Keynote
Pflege – Quo vadis?

09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 S 1.1 · Schmerzmanagement
AWMF-S3-Leitlinie: Schmerzer-
fassung bei Bewohnern  
von staatlichen Altenhilfe- 
einrichtungen

M 1.2 · Mitarbeiter /  
Management
Podiumsdiskussion: 
Pflege – Quo vadis? 

09:45

10:00 ITS 1.3 · Intensivplfege
Versorgungskette 1: Überleitma-
nagement in der Intensivpflege

S 1.4 · Wundversorgung
Dekubitus oder inkontinenz- 
assoziierte Dermatitis?  
Entstehung, Klassifizierung und 
Herausforderungen für die Praxis

S 1.5 · Stomaversorgung
Parastomale Hernien  
und deren Versorgung

S 1.6 · Wundversorgung
Die Entbürokratisierung 
der Pflegedokumentation 
mit dem Strukturmodell – 
Chancen und Risiken

S 1.7 · Palliativmedizin
Gesundheitl. Versorgungspla-
nung am Lebensende: (nur) ein 
Thema für stationäre Pflegeein-
richtungen?

S 1.8 · Inkontinenzversor-
gung
Expertenstandard: Förderung der 
Harnkontinenz in der Pflege

10:00

10:15 M 1.9 · Mitarbeiter / Manage- 
ment | Wundversorgung: 
Strukturaufbau für moderne 
Wundversorgung – Präsentation 
und Diskussion erster Ansätze

S 1.10 · Wundversorgung
Haut und Hautpflege: Wichtige 
pflegerische Kenntnisse 
und sinnvolle pflegerische 
Maßnahmen

10:15

10:30 ITS 1.11 · Intensivpflege
Versorgungskette 2:  
Akute Intensivpflege

10:30

10:45 10:45

11:00 11:00

11:15 11:15

11:30 S 2.1 · Hygiene
Händehygiene

M 2.2 · Mitarbeiter /  
Management
Pflegepersonalstärkungsgesetzt 
(PpSG) und Pflegeflexit

 11:30

11:45 ITS 2.3 · Intensivpflege
Versorgungskette 3: 
Rehabilitationseinrichtung

S 2.4 · Wundversorgung
Kinderhaut und Wunden

 S 2.5 · Wundversorgung
Alltag in der Knastklinik – 
Drogen und Problemwunden

S 2.6 · Ernährungsthe-
rapie
Ernährungstherapie bei 
pflegebedürftigen alten 
Menschen – Fallvorstellung

M 2.7 · Mitarbeiter /  
Management
Mentale Balance – Stress 
erkannt, Gefahr gebannt

S 2.8 · Stomaversorgung
Hilfsmittelversorgung bei 
vorgewölbten Körperprofil

M 2.9 · Mitarbeiter /  
Management | Verantwor-
tungsvoller Umgang mit frei-
heitsentziehenden Maßnahmen 
in der Pflege

11:45

12:00 M 2.10 · Mitarbeiter /  
Management
Wunde: Dokumentation im Auge 
des Medizinrechts

12:00

12:15 ITS 2.11 · Intensivpflege
Versorgungskette 4:  
Außerklinische Intensivpflege

12:15

12:30 AW 1 · Ausstellerworkshop
Back to nature – die hohe Kunst 
der Natur

12:30

12:45 AW 2 · Ausstellerwork- 
shop 
Nasensonden, Lagekontrolle 
sicherer machen, Problematik 
und neues Wissen

AW 3 · Ausstellerwork- 
shop | Plasma care – mobile 
Wundversorgung mit kaltem 
Plasma: Anwendung, Prä-
Klinik, Update klinische Prüfung

12:45

13:00 13:00

13:15 13:15

13:30 13:30

13:45 S 3.1 · Wundversorgung
Alles anders? Wundversorgung 
bei Kindern

  S 3.2 · Schmerzmanagement
Chronische Schmerzen – 
Bedeutung für die pflegerische 
Langzeitversorgung

 S 3.3 · Stomaversorgung
Homecare – Betreuung von 
Menschen mit Stoma

13:45

14:00 ITS 3.4 · Intensivpflege
Versorgungskette 5:  
Die Sicht der Angehörigen

S 3.5 · Wundversorgung
Differentialdiagnose 
Ulcus cruris

S 3.6 · Wundversorgung
Problemwunden und 
Vakuumtherapie

S 3.7 · Hygiene
Multiresistente Erreger –  
Teil 1: Klinik

WS 3.8 · Palliativmedizin
Workshop: Aromatherapie

14:00

14:15 14:15

14:30 ITS 3.9 · Intensivpflege
Versorgungskette 6: ET / PT als inter- 
diszipl. Team im intensivmed. Setting

S 3.10 · Hygiene
Multiresistente Erreger –  
Teil 2: Heim und Häuslichkeit

14:30

14:45 14:45

15:00 15:00

15:15 S 4.1 · Wundversorgung
(Wund-) Dokumentation –  
Fluch oder Segen?

 15:15

15:30 ITS 4.2 · Intensivpflege
Versorgungskette 7: Ethischer 
Konflikt bei Patientenverfügung

S 4.3 · Schmerzmanagement
Entlassung von  
Schmerzpatienten*innen

S 4.4 · Palliativmedizin
Palliative und hospizliche 
Begleitung von Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung

S 4.5 · Inkontinenzversor-
gung | Was ist Urotherapie?  
Ein Einblick zum Hilfsmit-
teleinsatz bei Harn- und 
Stuhlinkontinenz

15:30

15:45 S 4.6 · Ernährungsthe-
rapie
Was heißt 
Mangelernährung?

S 4.7 · Hygiene
Hygiene im Umgang mit 
Kathetern und Sonden

M 4.8 · Mitarbeiter /  
Management | Netzwerk- 
arbeit im Bereich Gesundheit  
und Pflege in Chemnitz

15:45

16:00 ITS 4.9 · Intensivpflege 
Versorgungskette 8: Betreuung von 
Palliativpatienten post-/ stationär

 16:00

16:15  16:15

16:30 16:30
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Übersicht 
Kongressprogramm
Donnerstag, 19. September 2019

6. Mitteldeutsche 
Intensivpflegetage

Forum 
Diabetes mellitus

Forum
Expertenstandards 

Forum
Palliativmedizin

09:00 Keynote
Selbstverwaltung: Mehr Einfluss für die Pflege!

09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 ITS 5.1 · Intensivpflege
Wann wird das Drama  
zum Notfall?

S 5.2 · Hygiene
Aufbereitung von 
Matratzen

WS 5.3 · Hygiene
Workshop: Schutzkleidung

M 5.4 · Mitarbeiter /  
Management
Was bringen uns die 
Pflege(berufe)kammern? 
Schleswig-Holstein 
berichtet

09:45

10:00 ITS 5.5 · Intensivpflege
Lebensqualität in außerkli-
nischer Intensivversorgung

S 5.6 · Wundversorgung
Diabetes melitus –  
Wen trifft es, kann man 
vorbeugen und wie 
behandeln?

S 5.7 · Stomaver-
sorgung
Peristomale Wunden

S 5.8 · Ernährungs-
therapie
Künstliche Ernährung 
zuhause

S 5.9 · Palliativmedizin
(Ent-)spannungsfeld allge-
meine und spezialisierte 
Krankenpflege in der Palli-
ativversorgung: Wie gelingt 
die Zusammenarbeit?

10:00

10:15 S 5.10 · Wundversor-
gung
Expertenstandards in der 
Pflege: Pflicht, Kür oder 
einfach nur überflüssig?

10:15

10:30 ITS 5.11 · Intensivpflege
Bedürfnissorientierte Pflege: 
Bewusst pflegen – bewusst leben

M 5.12 · Mitarbei-
ter / Management
Spezialisierungs- 
möglichkeiten in der  
Pflege

10:30

10:45 10:45

11:00 11:00

11:15 ITS 6.1 · Intensivpflege
Hygiene auf der ITS: 
aseptesche Waschungen

M 6.2 · Mitarbeiter /  
Management 
Innovation in der Pflege

WS 6.3 · Palliativmedizin
Workshop: Trauer

11:15

11:30 S 6.4 · Schmerzmanagem.
Einsatz von Pflegexperten* 
innen: Schmerz im Kran-
kenhaus – Optimierung des 
Schmerzmanagements

S 6.5 · Ernährungs-
therapie | Aktuelle 
Leitlinienempfehlungen 
zur Ernährung bei Intensiv-
patienten

11:30

11:45 ITS 6.6 · Intensivpflege
Historische Beatmungs- 
und Narkosetechnik in der 
Intensivpflege

S 6.7 · Hygiene
Verbandswechsel bei 
diabetischem Fußsyndrom 
unter hygienischen 
Gesichtspunkten

S 6.8 · Wundver-
sorgung  | Dekubitus 
– vermeidbar oder nicht? 
Der neue Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in 
der Praxis

S 6.9 · Stomaver-
sorgung
Einsatz von konvexen 
Hilfsmitteln

S 6.10 · Wundver-
sorgung | Initiative 
chronische Wunden e.V.: 
Aus der Praxis für die 
Praxis – Wundver-
sorgung ist nicht nur 
Pflaster wechseln

S 6.11 · Ernährungs-
therapie
Ernährungstherapie bei 
fortgeschrittenem Krebs – 
Fallvorstellung

11:45

12:00 12:00

12:15 12:15

12:30 12:30

12:45 ITS 6.13 · Intensivpflege
Blitzlicht Hygiene: Außerkli-
nische Intensivpflege

AW 4 · Aussteller-
workshop
Notfall in der Pflege – 
im Ernstfall sicher und 
richtig reagieren

12:45

13:00 13:00

13:15 13:15

13:30 13:30

13:45 S 7.1 · Wundversor-
gung
Expertenstandard Demenz: 
Beziehungsgestaltung von 
und mit Menschen mit 
Demenz

S 7.2 · Wundversor-
gung
Pflege Deinen Humor!

S 7.3 · Wundversor-
gung
Pflege von Menschen mit 
onkologischen Wunden

M 7.4 · Mitarbeiter /  
Management
Stressmanagement – 
Irrwege und Auswege

13:45

14:00 ITS 7.5 · Intensivpflege
Individualisierte Beatmung

S 7.6 · Ernährungsthe-
rapie | Ernährung beim  
adipösen Diabetes mellitus 
Typ 2-Patienten

S 7.7 · Palliativmedizin
Allgemeine und 
spezialisierte Palliativ-
versorgung – Was brauchen 
Betroffene?

S 7.8 · Wundver-
sorgung
Aromatherapie in der 
Pflege

S 7.9 · Schmerzma-
nagement
Postoperatives 
Schmerzmanagement

M 7.10 · Mitarbeiter /  
Management
Akademisierung der Pflege: 
Duales Pflegestudium am 
Klinikum St. Georg Leipzig 
– Erfahrungen mit der 
neuen Ausbildungsform

WS 7.11 · Palliativmed.
Charta zur Betreuung 
schwerstkranker und 
sterbender Menschen und 
ihre Handlungsempfehlun-
gen – Was kann ich dazu 
leisten?

14:00

14:15 ITS 7.12 · Intensivpflege
Hygiene auf der ITS: Die 
ADVOS multi – ein Allrounder

14:15

14:30 14:30

14:45 14:45

15:00 15:00

15:15 ITS 8.1 · Intensivpflege
ECMO

S 8.2 · Wundver-
sorgung
Klinikclowns für kranke 
Kinder – Lachen und 
Humor als Medizin

S 8.3 · Inkontinenzver-
sorgung
Beckenbodentraining,  
Biofeedback, 
Elektrostimulation

15:15

15:30 ITS 8.4 · Intensivpflege
Sekretmanagement 
innerklinisch

S 8.5 · Wunde
Der Diabetische Fuß

S 8.6 · Wundversor-
gung
Aromatherapie  
in der Pflege

S 8.7 · Wundversor-
gung
Kinaesthetics und die 
Expertenstandards in der 
Pflege

M 8.8 · Mitarbeiter /  
Management
Wandel der Arbeit – auch 
in der Pflegedienstleistung?

S 8.9 · Mitarbeiter /  
Management | Profess. 
Unterstützung bei Demenz: 
Empfehlungen des europ. 
Actifcare-Forschungsprojektes

15:30

15:45 S 8.11 · Wundversor-
gung
Expertenstandard:  
Erhaltung und Förderung 
der Mobilität

15:45

16:00 ITS 8.12 · Intensivpflege
Außerklinisches 
Sekretmanagement

16:00

16:15 16:15

16:30 16:30
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6. Mitteldeutsche 
Intensivpflegetage

Forum 
Diabetes mellitus

Forum
Expertenstandards 

Forum
Palliativmedizin

09:00 Keynote
Selbstverwaltung: Mehr Einfluss für die Pflege!

09:00

09:15 09:15

09:30 09:30

09:45 ITS 5.1 · Intensivpflege
Wann wird das Drama  
zum Notfall?

S 5.2 · Hygiene
Aufbereitung von 
Matratzen

WS 5.3 · Hygiene
Workshop: Schutzkleidung

M 5.4 · Mitarbeiter /  
Management
Was bringen uns die 
Pflege(berufe)kammern? 
Schleswig-Holstein 
berichtet

09:45

10:00 ITS 5.5 · Intensivpflege
Lebensqualität in außerkli-
nischer Intensivversorgung

S 5.6 · Wundversorgung
Diabetes melitus –  
Wen trifft es, kann man 
vorbeugen und wie 
behandeln?

S 5.7 · Stomaver-
sorgung
Peristomale Wunden

S 5.8 · Ernährungs-
therapie
Künstliche Ernährung 
zuhause

S 5.9 · Palliativmedizin
(Ent-)spannungsfeld allge-
meine und spezialisierte 
Krankenpflege in der Palli-
ativversorgung: Wie gelingt 
die Zusammenarbeit?

10:00

10:15 S 5.10 · Wundversor-
gung
Expertenstandards in der 
Pflege: Pflicht, Kür oder 
einfach nur überflüssig?

10:15

10:30 ITS 5.11 · Intensivpflege
Bedürfnissorientierte Pflege: 
Bewusst pflegen – bewusst leben

M 5.12 · Mitarbei-
ter / Management
Spezialisierungs- 
möglichkeiten in der  
Pflege

10:30

10:45 10:45

11:00 11:00

11:15 ITS 6.1 · Intensivpflege
Hygiene auf der ITS: 
aseptesche Waschungen

M 6.2 · Mitarbeiter /  
Management 
Innovation in der Pflege

WS 6.3 · Palliativmedizin
Workshop: Trauer

11:15

11:30 S 6.4 · Schmerzmanagem.
Einsatz von Pflegexperten* 
innen: Schmerz im Kran-
kenhaus – Optimierung des 
Schmerzmanagements

S 6.5 · Ernährungs-
therapie | Aktuelle 
Leitlinienempfehlungen 
zur Ernährung bei Intensiv-
patienten

11:30

11:45 ITS 6.6 · Intensivpflege
Historische Beatmungs- 
und Narkosetechnik in der 
Intensivpflege

S 6.7 · Hygiene
Verbandswechsel bei 
diabetischem Fußsyndrom 
unter hygienischen 
Gesichtspunkten

S 6.8 · Wundver-
sorgung  | Dekubitus 
– vermeidbar oder nicht? 
Der neue Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in 
der Praxis

S 6.9 · Stomaver-
sorgung
Einsatz von konvexen 
Hilfsmitteln

S 6.10 · Wundver-
sorgung | Initiative 
chronische Wunden e.V.: 
Aus der Praxis für die 
Praxis – Wundver-
sorgung ist nicht nur 
Pflaster wechseln

S 6.11 · Ernährungs-
therapie
Ernährungstherapie bei 
fortgeschrittenem Krebs – 
Fallvorstellung

11:45

12:00 12:00

12:15 12:15

12:30 12:30

12:45 ITS 6.13 · Intensivpflege
Blitzlicht Hygiene: Außerkli-
nische Intensivpflege

AW 4 · Aussteller-
workshop
Notfall in der Pflege – 
im Ernstfall sicher und 
richtig reagieren

12:45

13:00 13:00

13:15 13:15

13:30 13:30

13:45 S 7.1 · Wundversor-
gung
Expertenstandard Demenz: 
Beziehungsgestaltung von 
und mit Menschen mit 
Demenz

S 7.2 · Wundversor-
gung
Pflege Deinen Humor!

S 7.3 · Wundversor-
gung
Pflege von Menschen mit 
onkologischen Wunden

M 7.4 · Mitarbeiter /  
Management
Stressmanagement – 
Irrwege und Auswege

13:45

14:00 ITS 7.5 · Intensivpflege
Individualisierte Beatmung

S 7.6 · Ernährungsthe-
rapie | Ernährung beim  
adipösen Diabetes mellitus 
Typ 2-Patienten

S 7.7 · Palliativmedizin
Allgemeine und 
spezialisierte Palliativ-
versorgung – Was brauchen 
Betroffene?

S 7.8 · Wundver-
sorgung
Aromatherapie in der 
Pflege

S 7.9 · Schmerzma-
nagement
Postoperatives 
Schmerzmanagement

M 7.10 · Mitarbeiter /  
Management
Akademisierung der Pflege: 
Duales Pflegestudium am 
Klinikum St. Georg Leipzig 
– Erfahrungen mit der 
neuen Ausbildungsform

WS 7.11 · Palliativmed.
Charta zur Betreuung 
schwerstkranker und 
sterbender Menschen und 
ihre Handlungsempfehlun-
gen – Was kann ich dazu 
leisten?

14:00

14:15 ITS 7.12 · Intensivpflege
Hygiene auf der ITS: Die 
ADVOS multi – ein Allrounder

14:15

14:30 14:30

14:45 14:45

15:00 15:00

15:15 ITS 8.1 · Intensivpflege
ECMO

S 8.2 · Wundver-
sorgung
Klinikclowns für kranke 
Kinder – Lachen und 
Humor als Medizin

S 8.3 · Inkontinenzver-
sorgung
Beckenbodentraining,  
Biofeedback, 
Elektrostimulation

15:15

15:30 ITS 8.4 · Intensivpflege
Sekretmanagement 
innerklinisch

S 8.5 · Wunde
Der Diabetische Fuß

S 8.6 · Wundversor-
gung
Aromatherapie  
in der Pflege

S 8.7 · Wundversor-
gung
Kinaesthetics und die 
Expertenstandards in der 
Pflege

M 8.8 · Mitarbeiter /  
Management
Wandel der Arbeit – auch 
in der Pflegedienstleistung?

S 8.9 · Mitarbeiter /  
Management | Profess. 
Unterstützung bei Demenz: 
Empfehlungen des europ. 
Actifcare-Forschungsprojektes

15:30

15:45 S 8.11 · Wundversor-
gung
Expertenstandard:  
Erhaltung und Förderung 
der Mobilität

15:45

16:00 ITS 8.12 · Intensivpflege
Außerklinisches 
Sekretmanagement

16:00

16:15 16:15

16:30 16:30
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UHRZEIT THEMA | REFERENT | PARTNER                                                                             BUCHUNGSNUMMER

09:00 - 09:30 Keynote 
Pflege – Quo vadis?
Referent:  
Staatsekretär Andreas Westerfellhaus, Berlin

09:45 - 10:30 AWMF-S3-Leitlinie
Schmerzerfassung bei Bewohnern von staatlichen Altenhilfeeinrichtungen
Referent: Prof. Thomas Fischer, Dresden

Partner: Deutsche Schmerzgesellschaft e.V. (DGSS)

S 1.1

09:45 - 10:45 Pflege – Quo vadis?
Podiumsdiskussion mit Staatssekretär Andreas Westerfellhaus, 
Bundesministerium für Gesundheit

M 1.2

10:00 - 10:30 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 1: Überleitmanagement in der Intensivpflege
Referent: Sören Hammermüller, Leipzig

ITS 1.3

10:00 - 11:00 7. Leipziger Wundtage 
Dekubitus oder inkontinenzassoziierte Dermatitis?  
Entstehung, Klassifizierung und Herausforderungen für die Praxis
Referentin: Dr. Elisabeth Hahnel, Berlin

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 1.4

10:00 - 10:45 Parastomale Hernien und deren Versorgung
Referentin: Dr. Anja Pfütz, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 1.5

10:00 - 10:45 7. Leipziger Wundtage
Die Entbürokratisierung der Pflegedokumentation  
mit dem Strukturmodell – Chancen und Risiken
Referentin: Eva-Marie Riegel, Berlin

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 1.6

10:00 - 11:00 Gesundheitliche Versorgungsplanung am Lebensende
(Nur) ein Thema für stationäre Pflegeeinrichtungen?
Referentinnen: Cora Schulze, Papenburg; Martina Welter, Annaberg-Buchholz

Partner: Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP)

S 1.7

Kongressprogramm
Mittwoch, 18. September 2019
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Mittwoch, 18. September 2019

UHRZEIT THEMA | REFERENT | PARTNER                                                                             BUCHUNGSNUMMER

10:00 - 10:45 Expertenstandard:
Förderung der Harnkontinenz in der Pflege
Referent: Sven Hornung, Bonn

Partner: Vereinigung für Urotherapie e.V.

S 1.8

10:15 - 11:00 Wundversorgung: Strukturaufbau für eine moderne Wundversorgung
Präsentation und Diskussion erster Ansätze
Referent: Björn Jäger, Lingen

Partner: BVMed – Bundesverband Medizintechnologie e.V.

M 1.9

10:15 - 11:00 7. Leipziger Wundtage
Haut und Hautpflege: Wichtige pflegerische Kenntnisse und sinnvolle 
pflegerische Maßnahmen
Referent: Bernd Assenheimer, Tübingen

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 1.10

10:30 - 11:00 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 2: Akute Intensivpflege
Referent: Marco Reinhardt, Dresden

ITS 1.11

11:30 - 12:15 Handhygiene
Referent: Cornelia Seidel, Görlitz

Partner: Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesrepublik Deutschland e.V. (VHD)

S 2.1

11:30 - 12:15 Pflegepersonalstärkungsgesetz (PpSG) und Pflegeflexit
Referentin: Dr. Pia Wieteck, Baar-Ebenhausen

M 2.2

11:45 - 12:15 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 3: Rehabilitationseinrichtungen
Referent: Christian Stark, Kreischa

ITS 2.3

11:45 - 12:45 7. Leipziger Wundtage
Kinderhaut und Wunden
Referentin: Dr. Anna-Barbara Schlüer, Zürich / Schweiz

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 2.4

11:45 - 12:45 7. Leipziger Wundtage
Alltag in der Knastklinik – Drogen und Problemwunden
Referent: Björn Jäger, Lingen

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 2.5
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UHRZEIT THEMA | REFERENT | PARTNER                                                                             BUCHUNGSNUMMER

11:45 - 12:30 Ernährungstherapie bei pflegebedürftigen alten Menschen
Fallvorstellung
Referentinnen: Dr. Nadine Oberänder, Leipzig; Dr. Anja Müller, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 2.6

11:45 - 12:30 Mentale Balance – Stress erkannt, Gefahr gebannt
Referent: Thomas Eckardt, Wetzlar

M 2.7

11:45 - 12:30 Hilfsmittelversorgung bei vorgewölbten Körperprofil
Referent: Werner Droste, Selm

Partner: Fachgesellschaft Stoma, Kontinenz und Wunde e.V. (FgSKW)

S 2.8

11:45 - 12:30 Verantwortungsvoller Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen 
in der Pflege
Referentin: Angelika Kellner, Gotha

M 2.9

12:00 - 12:45 Dokumentation im Auge des Medizinrechts
Referent: Gerald Tix, Regensburg

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

M 2.10

12:15 - 12:45 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 4: Außerklinische Intensivpflege
Referentin: Katharina Schleicher, Dresden

ITS 2.11

12:30 - 13:30 Back to nature: Die hohe Kunst der Natur
Referentin: Inga Hoffmann-Tischner, Principelle Deutschland UG

AW 1

12:45 - 13:45 Nasensonden, Lagekontrolle sicherer machen
Problematik und neues Wissen
Referentin: Cornelia Haindl, KREIENBAUM Neoscience GmbH

AW 2

12:45 - 13:45 Plasma care –mobile Wundversorgung mit kaltem Plasma
Anwendung, Prä-Klinik, Update zur klinischen Prüfung
Referentin: Dr. Claudia Roskopf, terraplasma medical GmbH

AW 3

13:45 - 14:45 7. Leipziger Wundtage
Alles anders? Wundversorgung bei Kindern
Referent: Norbert Kolbig, Düsseldorf

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 3.1

Kongressprogramm
Mittwoch, 18. September 2019
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UHRZEIT THEMA | REFERENT | PARTNER                                                                             BUCHUNGSNUMMER

13:45 - 14:30 Chronische Schmerzen
Bedeutung für die pflegerische Langzeitversorgung
Referentin: Eveline Löseke, Paderborn

Partner: Deutsche Schmerzgesellschaft e.V. (DGSS)

S 3.2

13:45 - 14:30 Homecare
Betreuung von Menschen mit Stoma
Referentin: Gabriele Ungethüm, Selm

Partner: Fachgesellschaft Stoma, Kontinenz und Wunde e.V. (FgSKW)

S 3.3

14:00 - 14:30 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 5: Die Sicht der Angehörigen
Referentin: Swetlana Awramenko, Halle (Saale)

ITS 3.4

14:00 - 15:00 7. Leipziger Wundtage
Differentialdiagnose Ulcus cruris
Referent: Dr. Peter Lübke, Leisnig

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 3.5

14:00 - 15:00 7. Leipziger Wundtage
Problemwunden und Vakuumtherapie
Referenten: Steffi Nawrath, Hamburg; Dr. Elke Derichs, Leipzig;  
Prof. Thomas Kremer, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 3.6

14:00 - 14:30 Multiresistente Erreger in Klinik und Häuslichkeit
Teil 1: Klinik
Referentin: Monika Seefeld, Dresden

Partner: Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

S 3.7

14:00 - 15:00 Aromatherapie
Referentin: Bianca Braune, Ottendorf-Okrilla

Partner: Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP)

WS 3.8

14:30 - 15:00 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 6: Aufgaben der Ergo- und Physiotherapie als  
Teil des Interdisziplinärren Teams im intensivmedizinischen Setting
Referent: Philipp Zeits, Jena

ITS 3.9

Mittwoch, 18. September 2019
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14:30 - 15:00 Multiresistente Erreger in Klinik und Häuslichkeit
Teil 2: Heime und Häuslichkeit
Referentin: Andrea Birk-Hansen, Ludwigsburg

Partner: Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

S 3.10

15:15 - 16:00 7. Leipziger Wundtage
(Wund-) Dokumentation – Fluch oder Segen
Referentin: Madeleine Gerber, Bergisch Gladbach

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)"

S 4.1

15:30 - 16:00 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 7: Ethischer Konflikt der Angehörigen  
von Intensivpatienten bei Umsetzung einer ggf. lebensbeendenden 
Patientenverfügung
Referent: Prof. Jan Schildmann, Halle (Saale)

ITS 4.2

15:30 - 16:15 Entlassung von Schmerzpatienten*innen
Referentin: Dagmar Schäfer, Detmold

Partner: Deutsche Schmerzgesellschaft e.V. (DGSS)

S 4.3

15:30 - 16:30 Palliative und hospizliche Begleitung von Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung
Referentinnen: Dr. Helga Schlichting, Leipzig; Angela Helmers, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP)

S 4.4

15:30 - 16:15 Was ist Urotherapie?
Ein Einblick in die Arbeit zum Hilfsmitteleinsatz bei Harn- und 
Stuhlinkontinenz
Referent: Sven Hornung, Bonn

Partner: Vereinigung für Urotherapie e.V.

S 4.5

15:45 - 16:30 Was heißt Mangelernährung?
Referent: Prof. Arved Weimann, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 4.6

15:45 - 16:30 Hygiene im Umgang mit Kathetern und Sonden
Postoperativ
Referentin: Elisabeth Greef, Murnau

Partner: Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

S 4.7

Kongressprogramm
Mittwoch, 18. September 2019
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UHRZEIT THEMA | REFERENT | PARTNER                                                                             BUCHUNGSNUMMER

15:45 - 16:30 Netzwerkarbeit im Bereich Gesundheit und Pflege in Chemnitz
Refrentin: Ina Platzer, Chemnitz

M 4.8

16:00 - 16:30 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Versorgungskette Teil 8: Betreuung von Palliativpatienten stationär und 
poststationär am UKJ
Referentinnen: Pia Neubauer, Jena; Anja Köhler, Jena

ITS 4.9

Mittwoch, 18. September 2019
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Kongressprogramm
Donnerstag, 19. September 2019

UHRZEIT THEMA | REFERENT | PARTNER                                                                             BUCHUNGSNUMMER

09:00 - 09:30 Keynote
Selbstverwaltung: Mehr Einfluss für die Pflege!
Referent: Franz Wagner, Berlin

09:45 - 10:45 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Wann wird das Drama zum Notfall?
Referenten: Jakub Kotrc, Berlin; Markus Freisem, Bad Soden am Taunus

ITS 5.1

09:45 - 10:30 Aufbereitung Matratzen
Referentinnen: Vicki Strübing, Greifswald; Sonja Bauer, Radolfzell

Partner: Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DHKH)

S 5.2

09:45 - 10:45 Workshop: Schutzkleidung 
Referenten: Alexander Jurreit, Frankfurt a. M., Roland Schmidt, Weiterstadt

Partner: Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesrepublik Deutschland e.V. (VHD)

WS 5.3

09:45 - 10:30 Was bringen uns die Pflege(berufe)kammern? 
Schleswig-Holstein berichtet
Moderation: Franz Wagner, Berlin 
Referent: Marco Sander, Lübeck

M 5.4

10:00 - 10:30 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Lebensqualität in der außerklinischen Intensivversorgung
Referent: Benjamin Schubert, Berlin

ITS 5.5

10:00 - 10:45 7. Leipziger Wundtage
Diabetes melitus: Wen trifft es, kann man vorbeugen und wie behandeln?
Referentin: Dr. Ulrike Rothe, Dresden

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 5.6

10:00 - 10:45 Peristomale Wunden
Referentin: Margarete Wieczorek, Regensburg

Partner: Fachgesellschaft Stoma, Kontinenz und Wunde e.V. (FgSKW)

S 5.7

10:00 - 10:45 Künstliche Ernährung zu Hause
Referenten: Dr. Jens Putziger, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 5.8
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10:00 - 11:00 (Ent-) Spannungsfeld allgemeine und spezialisierte Krankenpflege in der 
Palliativversorgung 
Wie gelingt die Zusammenarbeit?
Referenten: Kerstin Müller, Crimmitschau; Tobias Wilzki, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Personalwesen e.V. (DGP)

S 5.9

10:15 - 11:00 7. Leipziger Wundtage
Expertenstandards in der Pflege: Pflicht, Kür oder einfach nur überflüssig?
Referentin: Petra Blumenberg, Osnabrück

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 5.10

10:30 - 11:00 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Bedürfnissorientierte Pflege: Bewusst Pflegen – Bewusst Leben
Referentin: Antje Brylla, Leipzig

ITS 5.11

10:30 - 11:30 Spezialisierungsmöglichkeiten in der Pflege
Die Fachverbände informieren zu Spezialisierungsmöglichkeiten  
in ihrem Bereich

M 5.12

11:15 - 11:45 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Hygiene auf der Intensivpflegestation im Krankenhaus:  
aseptesche Waschungen
Referent: Steve Rößler, Chemnitz

ITS 6.1

11:15 - 12:15 Innovation in der Pflege
Neue Ansätze und Technologien für den Pflegebereich
Referent: N. N.

M 6.2

11:15 - 12:15 Workshop: Trauer
Referentin: Maria Janisch, Dresden

Partner: Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP)

WS 6.3

11:30 - 12:15 Einsatz von Pflegexperten*innen
Schmerz im Krankenhaus – Optimierung des Schmerzmanagements
Referentin: Ruth Boche, Münster

Partner: Deutsche Schmerzgesellschaft e.V. (DGSS)

S 6.4

11:30 - 12:45 Aktuelle Leitlinienempfehlungen zur Ernährung bei Intensivpatienten
Referent: Arved Weimann, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 6.5
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11:45 - 12:45 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Historische Beatmungs- und Narkosetechnik in der Intensivpflege
Referent: Dr. Andreas Walther, Chemnitz

ITS 6.6

11:45 - 12:30 Verbandswechsel bei diabetischem Fußsyndrom unter hygienischen 
Gesichtspunkten
Referentin: Margit Schneider, Traunstein

Partner: Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene e.V. (DGKH)

S 6.7

11:45 - 12:45 7. Leipziger Wundtage
Dekubitus – vermeidbar oder nicht? Der neue Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Praxis
Referent: Gerhard Schröder, Göttingen

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 6.8

11:45 - 12:30 Einsatz von konvexen Hilfsmitteln
Referent: Werner Droste, Selm

Partner: Fachgesellschaft Stoma, Kontinenz und Wunde e.V. (FgSKW)

S 6.9

11:45 - 12:45 7. Leipziger Wundtage
Initiative chronische Wunden e.V. – aus der Praxis für die Praxis: 
Wundversorgung ist nicht nur Pflaster wechseln
Referentinnen: Anke Bültemann, Hamburg; Veronika Gerber, Spelle

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 6.10

11:45 - 12:30 Ernährungstherapie bei fortgeschrittenem Krebs
Fallvorstellung
Referentin: Dr. Anja Müller, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 6.11

12:45 - 13:15 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Blitzlicht Hygiene außerklinische Intensivpflege
Referent: Patrick Ziech, Hannover

ITS 6.13

12:45 - 13:45 Notfall in der Pflege
Im Ernstfall sicher und richtig reagieren
Referent: Danny Uhlmann, Zwönitz

AW 4
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13:45 - 14:45 7. Leipziger Wundtage
Expertenstandard Demenz: Beziehungsgestaltung von und mit Menschen 
mit Demenz
Referentin: Prof. Martina Roes, Witten

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 7.1

13:45 - 14:30 7. Leipziger Wundtage
Pflege Deinen Humor!
Referent: Matthias Prehm, Lauenburg

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 7.2

13:45 - 14:30 7. Leipziger Wundtage
Pflege von Menschen mit onkologischen Wunde
Referent: Robert Zimmer, Hannberg

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 7.3

13:45 - 14:30 Stressmanagement – Irrwege und Auswege
Postoperativ
Referent: Jan Schneider, Chemnitz; René Racz, Chemnitz

M 7.4

12:45 - 13:15 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Individualisierte Beatmung
Referent: Sören Hammermüller, Leipzig

ITS 7.5

14:00 - 14:45 Ernährung beim adipösen Diabetes mellitus Typ 2-Patienten
Referentinnen: Jana Hösel, Leipzig; Dr. Nadine Oberänder, Leipzig

Partner: Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM)

S 7.6
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14:00 - 15:30 Forum Palliativmedizin: Allgemeine und spezialisierte 
Palliativversorgung – Was brauchen die Betroffenen?
Grundlagen
Referent: Andreas Müller, Dresden

Ambulante Hospizarbeit
Referentin: Angela Helmers, Leipzig

Hausärztliche Versorgung
Referentin: Ute Hartenstein, Weinböhla

Häusliche Krankenpflege
Referentin: Kerstin Müller, Crimmitschau

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung
Referent: Tobias Wilzki, Leipzig

Stationäre Palliativversorgung
Referentin: Dr. Dörte Schotte, Leipzig

Stationäre Hospizarbeit
Referentin: Anja Merkel, Chemnitz

In stationären Pflegeeinrichtungen
Referentin: Martina Welter, Annaberg-Buchholz

Partner: Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP)

S 7.7

14:00 - 14:45 7. Leipziger Wundtage
Aromatherapie in der Pflege
Referentin: Tuula Misfeld, Leipzig

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 7.8

14:00 - 14:45 Postoperatives Schmerzmanagement
Referent: Raimond Ehrentraut, Bremen

Partner: Deutsche Schmerzgesellschaft e.V. (DGSS)

S 7.9

14:00 - 15:00 Akademisierung der Pflege 
Akademische Ausbildung, Primärqualifizierung duales Pflegestudium am 
Klinikum St. Georg Leipzig – Erfahrungen mit der neuen Ausbildungsform
Referenten: Prof. Gabriele Meyer, Halle; Torsten Kaube, Leipzig; Silke Opitz, Leipzig

M 7.10

14:00 - 15:00 Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender 
Menschen in Deutschland und ihre Handlungsempfehlungen
Was kann ich dazu leisten?
Referentin: Franziska Kopitzsch, Berlin

Partner: Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP)

WS 7.11
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14:15 - 14:45 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Hygiene auf der Intensivstation: Die ADVOS multi – ein Allrounder
Referent: Christopher Kutschborski, Jena

ITS 7.12

15:15 - 15:45 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Extrakorporale Membranoxygenierung (ECMO)
Referent: Marco Reinhardt, Dresden

ITS 8.1

15:15 - 16:30 7. Leipziger Wundtage
Klinikclowns für kranke Kinder: Lachen und Humor als Medizin
Referent: Gerald Ruppert, Markkleeberg

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 8.2

15:15 - 16:00 Beckenbodentraining, Biofeedback, Elektrostimulation
Referenten: Beatrix Gerhardt, Halle (Saale); Sven Hornung, Bonn

Partner: Vereinigung für Urotherapie e.V.

S 8.3

15:30 - 16:00 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Sekretmanagement innerklinisch
Referentin: Anke Messner, Dresden

ITS 8.4

15:30 - 16:15 7. Leipziger Wundtage
Der Diabetische Fuß
Referentin: Dr. Kerstin Rockstroh, Trebsen

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 8.5

15:30 - 16:15 7. Leipziger Wundtage
Die kranke Haut als Zeichen einer wunden Seele
Referent: Prof. Klaus-Michael Taube, Halle (Saale)

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 8.6

15:30 - 16:30 7. Leipziger Wundtage
Kinaesthetics und die Expertenstandards
Referentin: Maren Asmussen-Clausen, Flensburg

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 8.7

15:30 - 16:15 Wandel der Arbeit – auch in der Pflegedienstleistung?
Referenten: Dr. Dustin Feld, Sankt Augustin; Philipp Rinner, Sankt Augustin

S 8.8
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15:30 - 16:15 Zugang zu professioneller Unterstützung bei Demenz
Gute-Praxis-Empfehlungen des europäischen Actifcare-
Forschungsprojektes
Referentin: Anja Bieber, Halle (Saale)

S 8.9

15:45 - 16:30 7. Leipziger Wundtage
Expertenstandard: Erhalt und Förderung der Mobilität
Referent: Prof. Steve Strupeit, Schwäbisch Gmünd

Partner: Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW)

S 8.10

16:00 - 16:30 6. Mitteldeutsche Intensivpflegetage
Außerklinisches Sekretmanagement
Referent: André Prangel, Berlin

ITS 8.11
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MEDCARE-ABEND 
am 18. September 2019
im Krystallpalast Varieté Leipzig

Die perfekte Verbindung von kulinarischen 
und künstlerischen Genüssen: 
Willkommen im Krystallpalast Varieté Leipzig!

PROGRAMM:	 18. September 2019, Einlass ab 18:30 Uhr	

	 19:00 Uhr   Kulinarische Köstlichkeiten am Buffet

	 20:30 Uhr   BOOM! – Rhythm & Varieté 
		                    Ein furioses Spektakel, bei dem die Rhythmus-Artisten 
		                   den Saal zum Toben bringen.

WO:	 Krystallpalast Varieté Leipzig, Magazingasse 4, 04109 Leipzig

TICKET:	 28,00 Euro inkl. Kalt-warm-Buffet, Getränke und Show

Buchen Sie Ihr Ticket für den MEDCARE-Abend verbindlich bis zum 16. August 2019  
unter www.medcare-leipzig.de/ticket!
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Assmusen-Clausen, Maren
Flensburg

Assenheimer, Bernd
Tübingen

Awramenko, Swetlana
Halle (Saale)

Bauer, Sonja
Radolfzell

Bieber, Anja
Halle (Saale)

Birk-Hansen, Andrea
Ludwigsburg

Blumenberg, Petra
Osnabrück

Boche, Ruth
Münster

Braune, Bianca
Ottendorf-Okrilla

Brylla, Antje
Leipzig

Bültemann, Anke
Hamburg

Derichs, Elke, Dr.
Leipzig

Droste, Werner
Selm

Eckardt, Thomas
Wetzlar

Ehrentraut, Raimond
Bremen

Feld, Dustin, Dr.
Sankt Augustin

Fischer , Thomas, Prof. 
Dresden

Kolbig, Norbert
Düsseldorf

Kopitzsch, Franziska
Berlin

Kotrc, Jakub
Berlin

Kremer, Thomas, Prof.
Leipzig

Kutschborski, Christiopher
Jena

Löseke, Eveline
Paderborn

Lübke, Peter, Dr.
Leisnig

Merkel, Anja
Chemnitz

Messner, Anke
Dresden

Meyer, Gabriele, Prof.
Halle (Saale)

Misfeld, Tuula
Leipzig

Müller, Andreas
Dresden

Müller, Anja, Dr.
Leipzig

Müller, Kerstin
Crimitschau

Nawrath, Steffi
Hamburg

Neubauer, Pia
Jena

Oberänder, Nadine, Dr.
Leipzig

Freisem, Markus
Bad Soden am Taunus

Gerber, Madelaine
Bergisch-Gladbach

Gerber, Veronika
Spelle

Gerhardt, Beatrix
Halle (Saale)

Greef, Elisabeth
Murnau

Hahnel, Elisabeth, Dr.
Berlin

Hammermüller, Sören
Leipzig

Hartenstein, Ute
Weinböhla

Helmers, Angela
Leipzig

Hornung, Sven
Bonn

Hösel, Jana
Leipzig

Jäger, Björn
Lingen

Janisch, Maria
Dresden

Jurreit, Alexander
Frankfurt am Main

Kaube, Thorsten
Leipzig

Kellner, Angelika
Gotha

Köhler, Anja
Jena

Referenten-
verzeichnis
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Opitz, Silke
Leipzig

Pfütz, Anja, Dr. 
Leipzig

Platzer, Ina
Chemnitz

Prangel, André
Berlin

Prehm, Matthias
Lauenburg

Putziger, Jens, Dr.
Leipzig

Racz, Rene
Chemnitz

Reinhardt, Marco
Dresden

Riegel, Eva-Marie
Berlin

Rinner, Philipp
Sankt Augustin

Rockstroh, Kerstin, Dr. 
Trebsen

Roes, Martina, Prof. 
Witten

Rößler, Steve
Chemnitz

Rothe, Ulrike, Dr.
Dresden

Ruppert, Gerald
Markkleeberg

Sander, Marco
Lübeck

Schäfer, Dagmar
Detmolf

Tix, Gerald
Regensburg

Uhlmann, Danny
Zwönitz

Ungethüm, Gabriele
Selm

Wagner, Franz
Berlin

Walther, Andreas, Dr.
Chemnitz

Weimann, Arved, Prof.
Leipzig

Welter, Martina
Annaberg-Buchholz

Westerfellhaus, Andreas
Berlin

Wieczorek, Margarete
Regensburg

Wieteck, Pia, Dr. 
Baar-Ebenhausen

Wilzki, Tobias
Leipzig

Zeits, Philipp
Jena

Ziech, Patrick
Hannover

Zimmer, Robert
Hannenberg

Schildmann, Jan, Prof.
Halle

Schleicher, Katharina
Dresden

Schlichting, Helga, Dr. 
Leipzig

Schlüer, Anna-Barbara, Dr. 
Zürich

Schmidt, Roland
Weiterstadt

Schneider, Jan
Chemnitz

Schneider, Margit
Traunstein

Schotte, Dörte, Dr.
Leipzig

Schröder, Gerhard
Göttingen

Schubert, Benjamin
Berlin

Schulze, Cora
Papenburg

Seefeld, Monika
Dresden

Seidel, Cornelia
Görlitz

Stark, Christian
Kreischa

Strübing, Vicki
Greifswald

Strupeit, Steve, Prof.
Schwäbisch Gmünd

Taube, Klaus Michael, Prof. 
Halle (Saale)
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VERSORGUNGSBEREICHE

 Enterale Ernährung
  Tracheostomaversorgung
  Stomaversorgung
  Wundversorgung
 Kontinenzversorgung

 Infusionstherapie
 Parenterale Ernährung

 Schmerztherapie

  Sonstige Pharmazeutische Therapien

Bundesweit

Unabhängig

Herstellerneutral

kostenlose Hotline

0800 - 91 79 700

Livica GmbH · Trierer Straße 223 · 66663 Merzig
service@livica.de · www.livica.de

WEIL LEBEN WERTVOLL IST 

Mit dieser Überzeugung versorgen wir Sie mit medizinischen und pharmazeuti-
schen Qualitätsprodukten.
 
Bei den von Livica angebotenen beratungsintensiven Therapien kommt dem Zu-
sammenspiel aller an der Versorgung beteiligten Partner eine besondere Bedeu-
tung zu. Durch eine enge Zusammenarbeit der Netzwerkpartner sind die Patienten 
übergreifend in guten Händen: von der ersten Anamnese bis hin zu regelmäßigen 
Patientenbesuchen. 

Ganz besonders in den Bereichen Parenterale Ernährung, Ambulante  
Infusionstherapie sowie Palliativversorgung.
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 Ärzte

  Krankenkassen

Partner in einem 
starken Netzwerk

Bundesweit

Unabhängig

Herstellerneutral

kostenlose Hotline

0800 - 91 79 900

Bei den von Livica angebotenen 
beratungsintensiven Therapien kommt 

dem Zusammenspiel aller an der 
Versorgung beteiligten Netzwerkpartnern 

eine besondere Bedeutung zu. 

Durch eine enge Zusammenarbeit der 
Livica GmbH mit diesen Netzwerkpartnern 

ist die Versorgung der Patienten 
stets gewährleistet: Von der ersten 
Anamnese bis hin zu regelmäßigen 

Patientenbesuchen.

Livica GmbH · Trierer Straße 223 · 66663 Merzig
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Akademie Herzkreislauf Berlin
D – Berlin

www.ahkl.de

AMT Kreienbaum GmbH
D – Langenfeld

www.kreienbaum-neo.de

Andreas Fahl Medizintechnik-
Vertrieb GmbH
D – Köln

www.fahl.de

ApoFit Arzneimittelvertrieb 
GmbH
D – Bamberg

www.apofit-gmbh.de

AS Abrechnungsstelle für Heil-, 
Hilfs- und Pflegeberufe AG
D – Bremen

www.as-bremen.de

Bärenfamilie GmbH
D – Kelsterbach

www.hip-heimbeatmung.de

BERLIN-CHEMIE AG
D – Berlin

www.berlin-chemie.de

CAB Artis Kulturmanagement
D – Strullendorf

www.cabartis.de

Coloplast GmbH
D – Hamburg

www.coloplast.com

Convatec (Germany) GmbH
D – München

www.convatec.de

HIP Heimbeatmung und 

Intensivpflege GmbH

D – Leipzig

www.baeren-familie.de

I.S.T. Intensiv-Service-Team GmbH

D – Laichingen

www.ist-intensivservice.de

Kinaesthetics Deutschland e.V.

D – Flensburg

www.kinaesthetics.de

LIGAMED medical Produkte 

GmbH

D – Cadolzburg

www.ligasano.com

Livica GmbH

D – Merzig

www.livica.de

MED TRUST GmbH

D – Ottendorf-Okrilla

www.medtrust.de

Medi GmbH & Co. KG

D – Bayreuth

www.medi.de

Nutricia GmbH

D – Erlangen

www.nutricia.de

Opta data Gruppe

D – Essen

www.optadata-gruppe.de

Petermann GmbH

D – Dombühl

www.pm-med.de

Dan Produkte GmbH

D – Siegen

www.danprodukte.de

Deutsche Fachpflege Gruppe
D – München

www.deutschefachpflege.de

Deutsche Gesellschaft für 
Palliativmedizin e.V.
D – Berlin

www.palliativmedizin.de

Deutscher Berufsverband für 
Pflegeberufe, DBfK Südost
D – München

www.dbfk.de

DZH Dienstleistungszentrale für 
Heil- u. Hilfsmittelanbieter GmbH
D – Hamburg

www.dzh-online.de

Fresenius Kabi Deutschland GmbH
D – Bad Homburg

www.fresenius-kabi.com

GeoCon Software GmbH
D – Berlin

www.geocon.de

Georg Thieme Verlag KG
D – Stuttgart

www.thieme.de

Heimerer Akademie GmbH
D – Leipzig

www.heimerer.de

HIPP GmbH & Co. Vertrieb KG
D – Pfaffenhofen (Ilm)

www.hipp.de

Aussteller-
verzeichnis
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Aussteller-
verzeichnis

Pflegedienst Nicole Tobias GmbH
D – Freital

www.pflege-tobias.de

PFLiTS Kinderkranken- und 
Intensivpflege GmbH
D – Leipzig

www.pflits-pflege.de

PHAMETRA – Pharma und 
Medica-Trading GmbH
D – Herne

www.phametra.de

PraxiMed Vertriebs GmbH
D – Zwönitz

www.praximed.com

Principelle Deutschland
D – Moorege

www.principelle-deutschland.de

Promedis24 gmbH
D – Berlin

www.promedis24.de

RENAFAN GmbH
D – Berlin

www.renafan.de

RZH Rechenzentrum für 
Heilberufe GmbH
D – Wesel

www.rzh.de

Saegeling Medizintechnik  
Service- und Vertriebs GmbH
D – Heidenau

www.saegeling-mt.de

Schülke & Mayr GmbH
D – Norderstedt

www.schuelke.com

Smith & Nephew GmbH

D – Hamburg

www.smith-nephew.com

Softline-Schaum GmbH & Co. KG

D – Storkow

www.s-h-p.eu

Sonnenblümchen GmbH

D – Bad Köstritz

www.sonnenbluemchen-pflege.de

Tauro-Implant GmbH

D – Winsen / Luhe

www.taurolock.com

Teleflex Medical GmbH

D – Fellbach

www.teleflex-homecare.de

terraplasma medical GmbH

D – Garching

www.terraplasma-medical.com

TÜV Rheinland Akademie GmbH

D – Berlin

akademie.tuv.com

UROMED Kurt Drews KG

D – Oststeinbek

www.uromed.de

Vereinigung für Urotherapie e.V.

D – Bonn

www.urotherapie.de

VYGON GmbH & Co. KG

D – Aachen

www.vygon.de

Wulff Med Tec GmbH
D – Fedderingen

www.wulff-klinikmatratzen.de

Ypsomed GmbH
D – Liederbach

www.mylife-diabetescare.de

ZVG  
Zellstoffvertrieb Sachsen GmbH
D – Großröhrsdorf OT Bretnig

www.zvg-troisdorf.de

Aktuelle Ausstellerliste unter:
www.medcare-leipzig.de
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Anreise mit dem Auto

Die Leipziger Messe liegt nur wenige Kilometer 
vom Schkeuditzer Kreuz entfernt, dem Knoten-
punkt von A9 und A14. Anfahrtspläne finden 
Sie im Download-Bereich auf unserer Home-
page: www.medcare-leipzig.de.

Anreise mit dem Zug

Mit dem Kooperationsangebot der Leipziger 
Messe GmbH und der Deutschen Bahn AG 
kommen Sie entspannt, komfortabel und 
nachhaltig zur Messe. Reisen Sie mit der Bahn 
in der 1. oder 2. Klasse von einem beliebigen 
DB-Bahnhof in Deutschland zu einmaligen 
Sonderpreisen! Der Ticketpreis* für eine einfa-
che Fahrt mit Zugbindung nach Leipzig beträgt 
bundesweit, unabhängig von welchem Bahnhof 
Sie reisen:

2. Klasse: 54,90 Euro
1. Klasse: 89,90 Euro

Buchen Sie Ihr Bahnticket  schnell und einfach 
über die Internetseite der MEDCARE unter 
www.medcare-leipzig.de/bahnspezial und 
sichern Sie sich das garantiert günstigste Ticket.
Mit dem speziellen Angebot können alle Züge 
der DB genutzt werden, auch der ICE. 

Kostenfreie Nutzung des Nahverkehrs

Die Tickets der MEDCARE berechtigen am Be-
suchstag der Veranstaltung zur kostenfreien** 
Hin- und Rückfahrt zum bzw. vom Congress 
Center Leipzig mit den öffentlichen Personen-
nahverkehrsmitteln des MDV (Mitteldeutscher 
Verkehrsverbund).

Fernanreise mit dem Bus

Nutzen Sie deutschlandweit die günstigen Fern-
bus-Verbindungen! Alle Fernbusse auf einen 
Blick finden Sie unter www.busliniensuche.de.

Hotelbuchungen

Sie wünschen ein Hotelzimmer für einen rund-
um entspannten Veranstaltungsbesuch? Dann 
nutzen Sie den Hotelbuchungsservice auf unse-
rer Website. Buchen Sie Ihr Hotelzimmer direkt 
unter www.medcare-leipzig.de/unterkunft!

Anreise 
und Hotel

*	 Vorausbuchungsfrist mindestens 1 Tag. Mit Zugbindung und 
Verkauf, solange der Vorrat reicht. Ein Umtausch oder eine Er-
stattung ist bis zum Tag vor dem 1. Geltungstag gegen ein Entgelt 
möglich. Es gelten die Umtausch- und Erstattungskonditionen 
zum Zeitpunkt der Ticketbuchung gemäß Beförderungsbedingun-
gen der DB für Sparpreise. Ab dem 1. Geltungstag ist Umtausch 
oder Erstattung ausgeschlossen. Gegen einen Aufpreis von 20 
Euro pro Strecke sind innerhalb Deutschlands auch vollflexible 
Fahrkarten (ohne Zugbindung) erhältlich.

**	Die kostenlose Hin- und Rückfahrt zum bzw. vom Messegelände 
mit den öffentlichen Personennahverkehrsmitteln des MDV (Mit-
teldeutscher Verkehrsverbund) am Besuchstag der Veranstaltung 
gilt für folgende Regionen und Tarifzonen: 110, 151, 156, 162, 
163, 168, 210, 225.
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Tradition & Modern Spirit

Leipzig ist nicht nur einer der ältesten Messe-
plätze der Welt, sondern auch bedeutende Uni-
versitätsstadt mit über 600-jähriger Tradition. 
Hier studierten so berühmte Persönlichkeiten 
wie Johann Wolfgang von Goethe, Richard 
Wagner, Friedrich Nietzsche oder der ehema-
lige deutsche Reichskanzler und Friedensno-
belpreisträger Gustav Stresemann. Bis heute 
bestimmt die „Alma Mater Lipsiensis“ das geisti-
ge Leben der Stadt. Doch das moderne Leipzig 
besticht auch durch neue wirtschaftliche Kraft, 
die durch so namhafte Unternehmen wie BMW, 
Porsche oder DHL geprägt wird.

Shopping & Sightseeing

Shopping in Leipzig ist immer ein außergewöhn-
liches Erlebnis, denn in der Sachsenmetropole 
stimmen Angebot und Ambiente. Ob im impo-
santen Gebäude des Hauptbahnhofs mit seinen 
zahlreichen Boutiquen und Shops oder vor der 
prächtigen Kulisse der alten Messehäuser und 
Passagen im Herzen der City. Hier befinden 
sich auch zahlreiche Sehenswürdigkeiten der 

Leipzig genießen
CHARMANT, WELTOFFEN, ERLEBENSWERT: 
Wer zur MEDCARE in die traditionsreiche 
Messestadt kommt, darf sich auf eine quick-
lebendige Metropole freuen.
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Stadt. Auerbachs Keller zum Beispiel, das Alte 
Rathaus, Thomas- und Nikolaikirche oder „Zum 
Arabischen Coffe Baum“, eines der ältesten 
Kaffeehäuser der Welt, in dem man das Natio-
nalgetränk der Sachsen ganz besonders stilecht 
genießen kann.  

Music & Art

Leipzig und Johann Sebastian Bach: Zwei 
Namen die untrennbar miteinander verbunden 
sind. Der geniale Komponist hat hier seine 
wichtigsten Werke geschaffen und den Ruf der 
Musikstadt Leipzig begründet. Einen hautnahen 
Eindruck davon bekommt man heute bei den 
regelmäßigen Konzerten des Thomanerchores 
in der Thomaskirche. Internationales Ansehen 
genießt die Messestadt aber auch durch die 
sogenannte „Leipziger Schule“ in der modernen 
Malerei. Das Museum der bildenden Künste, 
das direkt in der City liegt, zeigt Werke von 
berühmten Vertretern dieser Richtung.

Bars & Party

Wer Abwechslung und Unterhaltung sucht, ist 
in Leipzig genau richtig. Quirlige Partymeilen 
in der Innenstadt sind vor allem die Gottsched-
straße und das Barfußgässchen, wo zahlreiche 
Restaurants, Cafés, Kneipen und Bars für jeden 
Geschmack das Passende zu bieten haben. 
Das junge Szenepublikum dagegen fühlt sich 
vor allem in der Südvorstadt zu Hause. In den 
Hotspots des studentisch geprägten Quartiers 
stehen täglich interessante Live-Acts auf dem 
Programm.



Laufzeit 
18. und 19. September 2019

Fachausstellung:	 08:30 bis 16:00 Uhr
Kongress:	 08:30 bis 17:30 Uhr

Ort
Congress Center Leipzig 
Seehausener Allee 1, 04356 Leipzig

Eintrittspreise

Tageskarte online	 	 64,00 EUR

Tageskarte	 	 80,00 EUR

Gruppenticket 	 	 55,00 EUR

Dauerkarte online	 	 99,00 EUR

Dauerkarte	 	 128,00 EUR

Es gelten die Kongressticket-AGB, die unter 

www.leipziger-messe.de/agb eingesehen werden können.

Anmeldung 
ab Ende Mai 2019 unter: 
www.medcare-leipzig.de

Ihre Ansprechpartner
Ronald Beyer, Projektdirektor
Philipp Schneider, Projektmanager
Hotline:	 +49 341 678-8992
E-Mail: 	 info@medcare-leipzig.de

Stand: April 2019

Preise
und Termine

Bestellen Sie Ihre Tickets unter 
www.medcare-leipzig.de/ticket 
und sparen Sie Zeit und Geld!
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www.medcare-leipzig.de

Leipziger Messe GmbH
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig, Germany
Tel.: +49 341 678-0
E-Mail: info@leipziger-messe.de M
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